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Vorwort
Ab dem 1. Januar 2026 eine Pfarrei und 
Kirchengemeinde St. Matthias
Schon im ersten Quartal dieses Jahres ist die Entscheidung gefallen, die 
drei Pfarreien und Kirchengemeinden St. Rochus Broich-Peel, St. Helena 
Rheindahlen und St. Matthias Wickrath zu einer neuen Pfarrei und 
Kirchengemeinde zusammenzuführen.

Die Verantwortlichen in den Gremien der Kirchenvorstände, Pfarreiräte, 
Koordinationskreise und die Delegierten in den Verbandsvertretungen der 
bisherigen Kirchengemeindeverbände haben großen Einsatz gezeigt, um 
in kurzer Zeit auch die vielen notwendigen Entscheidungen und 
Vorbereitungen im Detail zu treffen. Hierzu gehören Fragen, wie unsere 
zukünftige Gremienstruktur aussehen soll, wie wir eine gute Überleitung 
unserer angestellten Mitarbeitenden sicherstellen und vor allem, wie wir 
bei alldem auch eine gute Atmosphäre für all diejenigen, die bei uns im 
Ehrenamt arbeiten, gewährleisten können.

Kurz vor den Sommerferien dieses Jahres haben alle Kirchenvorstände 
und Pfarreiräte dem Vorschlag der Koordinationskreise zugestimmt, dem 
Bischof vorzuschlagen, die Kirche St. Helena in Rheindahlen als 
Pfarrkirche zu benennen. In Wickrath beginnen wir im nächsten Jahr mit 
dem Umbau der Kirche St. Antonius zu einem modernen Pastoralen 
Zentrum, das der ganzen neuen Pfarrei zur Verfügung stehen soll. Auch 
diese Tatsache war ausdrücklich Gegenstand der Beschlussfassung und 
verdient nun unser aller Unterstützung. Alle anderen Kirchen, Kapellen 
und Pfarrheime sollen nach Möglichkeit auch weiterhin Mittelpunkte der 
jeweiligen Ortsteile sein und Orte für Gottesdienst, Gebet und Begegnung 
bleiben.

Die letzte Entscheidung, an der sich viele von Ihnen, liebe Leserinnen und 
Leser, beteiligt haben, war die für einen neuen Namen der neuen Pfarrei 
und Kirchengemeinde. Mit großer Mehrheit haben sie sich bis zum 
31. August für den Namen St. Matthias entschieden.

Dies hat sicher mit der traditionellen Verwurzelung dieses heiligen 
Apostels in unserer Heimat zu tun. Diese Entscheidung haben wir 
ebenfalls dem Bischof mitgeteilt und ihn gebeten, die neue Pfarrei dem 
heiligen Apostel Matthias als unserem Patron anzuvertrauen.

Zukünftig wird die Leitung der Pfarrei nicht mehr allein in der Hand des 
Pfarrers liegen, auch wenn aus kirchenrechtlichen Gründen ein Stück 
Letztverantwortung bei ihm bleiben muss. 
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Die Leitung des Pastoralen Raums wird aus fünf Personen bestehen. 
Schon jetzt hat unser Bischof Pfr. Thorsten Aymanns zum Leiter des 
Pastoralen Raums ernannt. Als weiteres Mitglied hat er 
Gemeindereferentin Stephanie Schippers ernannt. Ebenfalls zum Team 
der Gemeindeleitung gehört qua Amt die Verwaltungsleitung. Hierzu 
wurde mit Zustimmung der beteiligten Kirchenvorstände Frau Heike Reich 
bestellt. Sie ist Vielen als Koordinatorin der bisherigen GdG 
Mönchengladbach Südwest schon gut bekannt. Wir hoffen sehr, das 
schon bald nach Gründung der neuen Pfarrei St. Matthias zwei weitere 
Personen vom künftigen Rat des Pastoralen Raumes in die Leitung 
entsandt werden und unser Leitungsteam komplettieren. Im 
Leitungsteam werden wir die Aufgaben transparent verteilen: kollegial 
miteinander arbeiten und gemeinsam entscheiden.

Natürlich braucht es auch in der neuen Pfarrei St. Matthias ein synodales 
gewähltes Beratungs- und Entscheidungsgremium, das sich für uns alle 
der wichtigen pastoralen Fragen annimmt. Das ist zukünftig der Rat des 
Pastoralen Raums, der am 8. und 9. November 2025 gewählt wird. Zur 
Arbeitsweise und zur Wahl dieses Gremiums Bnden Sie einen eigenen 
Artikel in diesem Pfarrbrief. (siehe Seite 11)

Zu jeder Pfarrei gehört als Rechtsträger, d.h. als verantwortliche Einheit 
für Gebäude, Finanzen und Personal auch eine Kirchengemeinde. Die 
Verantwortung für ihre Geschicke übernimmt ein gewählter 
Kirchenvorstand. Diesen werden wir am 9. und 10. Mai 2026 wählen. 
Alle nötigen Informationen hierzu werden wir rechtzeitig auch hier im 
Pfarrbrief veröffentlichen.

Zukünftig gilt bei unserem Wahlrecht nicht mehr das strenge 
Wohnortprinzip. In der Regel ist jede katholische Christin und jeder 
katholische Christ bei uns wahlberechtigt, wenn sie oder er das 
entsprechende Alter hat.

Sowohl der Rat des Pastoralen Raums als auch der Kirchenvorstand sind 
auf die Mitarbeit vieler Menschen an unseren vielen Orten von Kirche - 
sei es in den einzelnen Ortschaften oder auch in vielen anderen 
Aufgabenfeldern - angewiesen. Wir freuen uns sehr, dass sich schon jetzt 
viele bereit erklären, sich hier zu engagieren. Dies wird geschehen in 
Gremien, die sich um Fragen der Pastoral in einzelnen ehemaligen 
Gemeinden kümmern, oder sich einzelner Themenfelder annehmen, wie 
schon jetzt im Kuratorium für die Grabeskirche in Günhoven, um nur ein 
Beispiel zu nennen.

Wir laden Sie alle ein, jede und jeder an dem Ort, an dem sie oder er 
sich engagieren möchte, mit anzupacken.
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Schon jetzt bitten wir um Verständnis dafür, dass sich viele von uns - 
ehren- und hauptamtlich - in die neuen Strukturen und Arbeitsweisen 
einarbeiten müssen. Nicht alles wird gleich am Anfang perfekt sein. Wir 
sind aber sicher, dass alle Beteiligten ihr Bestes geben wollen.

Der Prozess der Veränderungen bietet viele Chancen. Viele Dinge, die 
eine einzelne kleine Gemeinde nicht mehr leisten kann, werden wir im 
größeren Verbund stemmen können. Kräfte und Kompetenzen, die in 
einer einzelnen Gemeinde vorhanden sind, können für alle fruchtbar 
werden. Ressourcen, die bisher vor allen Dingen in einem Ort benutzt 
wurden, werden wir für alle nutzen können. Nach vorne möchten wir aber 
auch die Zusammenarbeit in der Ökumene nicht aus den Augen verlieren 
und auch nicht die mit anderen Partnerinnen und Partner in unserer 
Nachbarschaft.

Ganz ausdrücklich sind Teil der neuen Pfarrei natürlich alle unsere Orte 
von Kirche. Das sind die Gemeinschaften um unsere Kirchen und 
Kapellen, das sind die Bruderschaften, die Frauengemeinschaften, alle 
Verbände und Gruppen, die sich in der Jugendarbeit engagieren, und 
vielen mehr. Zukünftig werden wir ihre Vertreter wenigstens einmal im 
Jahr zu einer Vollversammlung der Orte von Kirche einladen, dort über 
die wesentlichen Fragen der Pfarrei und Kirchengemeinde informieren 
und alle Beteiligten besser miteinander vernetzen.

Der weitere Blick nach vorne muss aber auch ehrlich zur Kenntnis 
nehmen, dass wir mit Sicherheit sehr schnell weniger Gemeinde-
mitglieder haben werden und sich auch unsere materiellen 
Möglichkeiten deutlich verringern werden. Über den Daumen gerechnet, 
werden wir uns in den nächsten 15-20 Jahren halbieren. Natürlich sind 
wir weiterhin missionarisch unterwegs, d.h. wir wollen unseren Glauben 
und unsere Überzeugung weitergeben und Menschen für unsere 
Gemeinschaft gewinnen.

Wir sind aufgefordert, dankbar, gewissenhaft, nachhaltig und sparsam mit 
dem umzugehen, was uns an Ressourcen gegeben ist. Nicht alles, was 
uns heute selbstverständlich erscheint, wird auch in Zukunft möglich sein. 
Und vieles wird in Zukunft nur noch dann möglich sein, wenn vor Ort die 
Bereitschaft existiert, sich persönlich einzubringen und auch Bnanziell zu 
engagieren. Dazu gehört wesentlich die Wertschätzung dessen, was 
Frauen und Männer heute und in Zukunft bereit sind im Ehrenamt 
einzusetzen. Weder der Unterhalt eines Gebäudes, noch die Vorbereitung 
von Kindern und Jugendlichen auf die Sakramente, eine feierliche 
Beerdigung oder die materielle Hilfe für Bedürftige werden sich zukünftig 
einfach aus Kirchensteuermitteln oder mithilfe hauptamtlichen Personals 
bewerkstelligen lassen.
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Die Gemeinde wird sein, was 
ihre Mitglieder ermöglichen - 
nicht mehr und nicht weniger. 
Die Kirche, von der ich etwas 
erwarten kann, weil ich ja 
meine Kirchensteuer zahle, 
wird es zukünftig nicht mehr 
geben. Das gilt für das 
Gebäude ebenso, wie für den 
Gottesdienst, der darin 
stattBndet. Was wir heute noch 
an Volkskirche in Erinnerung 
haben, geht in den nächsten 
Jahren zwangsläuBg endgültig 
zu Ende. Was dem nachfolgen 
wird in der neuen Pfarrei 
St. Matthias, wird zu großen 
Teilen abhängig von dem, was 
wir in den vielen und 
vielfältigen Orten von Kirche 
lebendig halten und neu 
lebendig werden lassen.

Und dazu gehört ausdrücklich auch, dass wir uns von Aufgaben und 
Dingen trennen werden. Wir wünschen uns, dass dies in Würde 
geschehen kann und die damit verbundenen Diskussionen und 
Entscheidungsprozesse ehrlich und engagiert, aber ohne persönliche 
Verletzungen gelingen werden. Auch hier ist die Solidarität und 
Verantwortung aller gefragt.

Bei all dem Vertrauen wir darauf, dass Gott selbst es ist, der seine Kirche 
führt und wir nicht alles aus uns selbst heraus machen müssen.

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit mit Euch und Ihnen allen in 
der neuen Pfarrei und Kirchengemeinde St. Matthias.

Ihre Leitung des Pastoralen Raums
Stephanie Schippers

Heike Reich
Thorsten Aymanns
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Gottesdienste

28. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag 11.10. 17:00 Mariä Himmelfahrt Wort-Gottes-Feier
Sonntag 12.10. 09:30 Herz Jesu Wort-Gottes-Feier

10:00 Christus König Wort-Gottes-Feier
11:00 St. Antonius Hl. Messe

Dienstag 14.10. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet
15:00 Altenh. St. Antonius Andacht

Mittwoch 15.10. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet
Donnerstag 16.10. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet

17:00 Herz Jesu Rosenkranzandacht

27. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag 04.10. 17:00 Mariä Himmelfahrt Hl. Messe

Sonntag 05.10. 11:00 Rittergut 
Wildenrath, Wanlo Hl. Messe zu Erntedank

18:00 Kapelle Menrath Grenzenlos.

Dienstag 07.10. 09:30 Christus König Schulgottesdienst GGS 
Beckrath

10:00 St. Antonius Stilles Gebet
Mittwoch 08.10. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet

Donnerstag 09.10. 09:30 ev. Kirche 
Wickrathberg

Schulgottesdienst GGS 
Beckrath

10:00 St. Antonius Stilles Gebet
Freitag 10.10. 09:30 Herz Jesu Frauenzeit - Gottesdienst

29. Sonntag im Jahreskreis
Samstag 18.10. 17:00 Mariä Himmelfahrt Hl. Messe
Sonntag 19.10. 09:30 Herz Jesu Hl. Messe

11:00 St. Antonius Wort-Gottes-Feier
Dienstag 21.10. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet
Mittwoch 22.10. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet
Donnerstag 23.10. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet

17:00 Herz Jesu Rosenkranzandacht
Freitag 24.10. 10:30 Altenh. St. Antonius Hl. Messe
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Gottesdienste

30. Sonntag im Jahreskreis
Samstag 25.10. 17:00 Mariä Himmelfahrt Wort-Gottes-Feier
Sonntag 26.10. 09:30 Herz Jesu Wort-Gottes-Feier

11:00 St. Antonius Wort-Gottes-Feier
Dienstag 28.10. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet

15:00 Altenh. St. Antonius Andacht
Mittwoch 29.10. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet

18:30 Pfarrhaus Wickrath Bibelkreis
Donnerstag 30.10. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet

17:00 Herz Jesu Rosenkranzandacht

Allerseelen
Samstag 01.11. 11:00 St. Antonius Hl. Messe zu Allerheiligen

17:00 Mariä Himmelfahrt Hl. Messe
Sonntag 02.11. 09:30 Herz Jesu Hl. Messe mit Gräbersegnung

18:00 Kapelle Menrath Grenzenlos.

Dienstag 04.11. 10:00
ev. 
Gemeindezentrum 
Denhardstr.

Schulgottesdienst GGS 
Wickrath

10:00 St. Antonius Stilles Gebet
Mittwoch 05.11. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet
Donnerstag 06.11. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet

Weihe der Lateranbasilika
Samstag 08.11. 17:00 Mariä Himmelfahrt Wort-Gottes-Feier

19:15 Herz Jesu Krönungsmesse der 
Schützen 

Sonntag 09.11. 11:00 St. Antonius Wort-Gottes-Feier
Dienstag 11.11. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet

15:00 Altenh. St. Antonius Andacht
Mittwoch 12.11. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet
Donnerstag 13.11. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet
Freitag 14.11. 10:30 Altenh. St. Antonius Hl. Messe
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Gottesdienste

Christkönigssonntag
Samstag 22.11. 17:00 Mariä Himmelfahrt Wort-Gottes-Feier
Sonntag 23.11. 09:30 Herz Jesu Wort-Gottes-Feier

10:00 Christus König Hl. Messe zum Patronat
11:00 St. Antonius Wort-Gottes-Feier

Montag 24.11. 19:00 Pfarrhaus Wickrath Lectio Divina
Dienstag 25.11. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet

15:00 Altenh. St. Antonius Andacht
Mittwoch 26.11. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet
Donnerstag 27.11. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet

33. Sonntag im Jahreskreis 

Samstag 15.11. 17:00 Mariä Himmelfahrt Familienmesse der 
Kommunionkinder

Sonntag 16.11. 09:30 Herz Jesu Hl. Messe zu Kirchweih
11:00 St. Antonius Hl. Messe
14:00 St. Antonius Tauffeier

Dienstag 18.11. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet
Mittwoch 19.11. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet
Donnerstag 20.11. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet

1. Adventssonntag
Samstag 29.11. 17:00 Mariä Himmelfahrt Hl. Messe
Sonntag 30.11. 09:30 Herz Jesu Wort-Gottes-Feier

11:00 St. Antonius Hl. Messe
Montag 01.12. 19:00 Pfarrhaus Wickrath Lectio Divina

Dienstag 02.12. 08:30 St. Antonius Schulgottesdienst GGS 
Wickrath

10:00 St. Antonius Stilles Gebet
Mittwoch 03.12. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet

18:30 Pfarrhaus Wickrath Bibelkreis
Donnerstag 04.12. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet
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Erntedankgottesdienst	
5.	Oktober	2025	·	11	Uhr	

auf	dem	
Rittergut	Wildenrath	
in	Wanlo	(Kuckumer Str.)

Mach	mit!	Wir sammeln haltbare Lebensmittel fürBedürftige in unserer Gemeinde! Bitte geben Sie Ihre Spenden während derO� ffnungszeiten im Pfarrbüro von St. Antoniusoder in den Kirchen ab.

 

Gute	Gaben	
teilen	

Bildquelle Klaus-Uwe Gerhardt / pixelio.de 
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Tauftermine:
Sonntag 16.11.2025 und Sonntag 14.12.2025
jeweils um 14 Uhr in St. Antonius.

Öffnungszeiten unserer Kirchen:

Kollektenankündigungen:

St. Antonius: 
Dienstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstags von 10:00 bis 12:00 Uhr

Mariä Himmelfahrt: 
Mittwochs von 12:00 bis 17:00 Uhr

04.10. / 05. 10.2025 Kollekte für unsere Kirche

25. 10. / 26. 10.2025 Kollekte für MISSIO

01.11. / 02.11.2025 Kollekte für unsere Kirche und    
 Opferstockkollekte für die Priesterausbildung in 
 Mittel- und Osteuropa

08.11. / 09.11.2025 Kollekte für die Büchereiarbeit in Herz Jesu  
 Wickrathhahn

15.11. / 16.11.2025 Opferstockkollekte für die Diaspora 

22.11. / 23.11.2025 Kollekte für die Begegnungsstätte Christus  
 König in Herrath

Ab Januar: Gemeinsamer Pfarrbrief für die 
gesamte Pfarre
Der Pfarrbrief erscheint ab 2026 fünfmal jährlich und enthält Informationen 
zu Ereignissen und bevorstehenden Terminen der gesamten Pfarre. Ziel 
ist es, alle Gemeinden in den Blick zu nehmen und über Aktivitäten sowie 
Entwicklungen zu berichten.
Die erste Ausgabe des neuen Pfarrbriefs umfasst die Monate Januar und 
Februar, danach folgen Ausgaben für März/April, Mai/Juni, Juli-
September, Oktober/November sowie eine weitere für Dezember-Februar.
Für St. Matthias Wickrath erscheint damit im Dezember letztmalig der 
bisher bekannte Pfarrbrief mit Hinweisen zu den 
Weihnachtsgottesdiensten.
Doch zunächst wünschen wir Ihnen viel Freude mit der aktuellen 
Ausgabe.

Das Redaktionsteam 
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Wahl zum Rat des Pastoralen Raumes am 8. und 9. November 2025
Am Wochenende 8./9. November sind alle Katholikinnen und Katholiken in 
unserem Pastoralen Raum eingeladen, den neuen Rat des Pastoralen 
Raumes zu wählen.

Wann und wie können Sie wählen?
• Vor Ort: Jeweils 30 Minuten vor und nach allen Gottesdiensten an 
diesem Wochenende.
• Per Briefwahl: Zwischen dem 18. und 30. Oktober können Sie 
die Unterlagen im Pfarrbüro abholen oder schriftlich (per Mail oder 
Post) beantragen. Ein Formular dazu Bnden Sie ab dem 18. Oktober 
auf unseren Internetseiten.

Wer darf wählen?
• Wahlberechtigt ist, wer der katholischen Kirche angehört, am 
Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet hat und seinen Hauptwohnsitz 
im Bistum Aachen hat.

Wer kann kandidieren?
• Wählbar ist, wer der katholischen Kirche angehört, am Wahltag 
das 16. Lebensjahr vollendet hat und seinen Hauptwohnsitz im 
Pastoralen Raum hat oder sich aktiv am Gemeindeleben beteiligt.

So setzt sich der Rat künftig zusammen:
Der Rat des Pastoralen Raumes besteht aus 9 gewählten Mitgliedern:

• 3 Vertreter:innen aus Wickrath
• 3 Vertreter:innen aus Rheindahlen
• 1 Vertreter:in aus Broich
• 2 Vertreter:innen der Jugend

Pfarrei St. Matthias

Machen Sie Ihr Kreuz – gestalten Sie Kirche mit!
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Und wie wird gewählt?
• Es gibt einen Stimmzettel mit insgesamt vier Wahllisten
(Wickrath, Broich, Rheindahlen & Jugend).
• Alle Wahlberechtigten können über alle Listen hinweg ihre 
Stimmen vergeben.
• Gewählt sind die Kandidierenden, die von den jeweiligen 
Wahllisten die meisten Stimmen erhalten.

Warum Ihre Stimme wichtig ist:
Der Rat des Pastoralen Raumes ist das zentrale Planungs- und 
Steuerungsgremium unserer Kirche vor Ort. Haupt- und Ehrenamtliche, 
Priester und Laien entscheiden dort gemeinsam über die Grundlinien der 
Pastoral. Ziel ist es, die Kirche im Wandel zukunftsfähig zu gestalten – 
nah an den Menschen, offen für neue Wege und getragen von vielen 
Stimmen.
Mit Ihrem Kreuz bei der Wahl tragen Sie dazu bei, dass die Kirche im 
Pastoralen Raum so wird, wie Sie sie brauchen. Und: Vielleicht haben 
auch Sie Lust, selbst mitzugestalten?

Kandidieren Sie mit!
• Die Liste aller Kandidatinnen und Kandidaten wird ab dem 27. 
September in unseren Kirchen, Schaukästen und online 
veröffentlicht.

Und was wird aus den bisherigen Gremien?
Die Gemeinderäte und die recht jungen Koordinationskreise bleiben 
bestehen. Sie sind weiterhin nah an den Menschen vor Ort, greifen auf, 
was gebraucht wird, und halten Tradition und Neues in Balance. Der Rat 
des Pastoralen Raumes legitimiert diese Arbeit. Zusätzlich können die 
Gemeindegremien sich bei der Wahl im November auch von ihren 
Gemeinden bestätigen lassen – sie können, müssen aber nicht.

Nutzen Sie Ihre Chance:
Gehen Sie wählen, machen Sie Ihr Kreuz – und gestalten Sie so unsere 
Kirche aktiv mit!

Ihr Wahlausschuss
Maria Czimek · Angela Claßen · Alexander Küppers · Martina 

Küppers · Stephanie Schippers (Vorsitzende)
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Wahl zum Rat 
des Pastoralen Raumes

2025

Weitere Infos fi ndest du hier:
www.bistum-aachen.de/deinkreuz
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Mach dein Kreuz.

Gestalte Kirche mit!

Der Rat des Pastoralen Raumes ist das zen-
trale Beratungsgremium in den Pastoralen 
Räumen. Hier denken und arbeiten wir ver-
netzt und stellen uns für die Zukunft auf. 
Dabei wollen wir nah bei den Menschen sein.

Dazu kannst auch du etwas beitragen! Mit 
deinem Kreuz bei der Wahl zum Rat des 
Pastoralen Raumes sorgst du dafür, dass die 
Kirche im Bistum Aachen so wird, wie du 
sie brauchst.

Nutze die Möglichkeit, Kirche nach deinen 
Vorstel lungen und Bedürfnissen mitzugestalten.

Geh am 8. und 9.11.2025 wählen oder 
kandidiere selbst und bring dich aktiv ein!

Wie soll 

dein Kreuz 

aussehen?
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Was ist meditatives Tanzen?
*Beten ohne Worte
*ganz Ohr sein
*in die Mitte spüren

*in Bewegung kommen
*mit einfachen Schritten
*mit leichten Gesten
*im wiederholten Rhythmus
*zu Musik und Gesängen

*zu Themen des Lebens
*im liturgischen Bereich
*zu jahreszeitlichen Festen

*in Harmonie sein
*mit Leib, Seele und Geist

Termine 2025

dienstags
von 18:00 - 19:30 Uhr
im Altenheim
St. Antonius Wickrath
Kreuzherrenstraße 24

19. August
9. September

30. September
21. Oktober

11. November
9. Dezember

Meditatives Tanzen 

Anmeldung und Rückfragen
bei Beate und Karl-Josef Pfeiffer

beim 1. Abend oder unter
Tel. Nr. 02166/958845
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Viele haben schon gefragt: Wann geht es endlich los?
Nach jahrelanger Planung beginnt Anfang 2026 der große Umbau unserer 
Antoniuskirche. Dabei entsteht mit unserem Pfarrzentrum etwas völlig 
Neues: ein Pfarrheim mitten in der Kirche – barrierefrei, klimafreundlich 
und mit Platz für Begegnung.
Der Kirchenraum wird verkleinert, und den gegenwärtigen Anforderungen 
entsprechend neu gestaltet. Der gewonnene Raum verwandeln sich in 
einen großen Saal sowie mehrere Gruppenräume. Diese sollen nicht nur 
unserer Gemeinde, sondern auch den Vereinen im Ort und natürlich der 
ganzen neuen Pfarrei von Broich-Peel bis Wanlo offenstehen. Ein neuer 
Treffpunkt für alle entsteht!

Darüber möchten wir Sie ausführlich informieren:
 Sonntag, 12. Oktober 2025
 15:30 Uhr
  Kirche St. Antonius

Unser Architekt Dipl.-Ing. Gregor 
Dewey stellt anhand von Plänen 
und Bildern die vorgesehenen 
Umbauten vor und beantwortet 
Ihre Fragen.
Im Anschluss laden wir herzlich zu 
Kaffee und Gebäck ein.
Wir freuen uns, wenn viele 
Gemeindemitglieder und 
Interessierte die Gelegenheit 
nutzen und sich aus erster Hand 
informieren.

Kirchenvorstand und 
Koordinationskreis St. Matthias 

Wickrath

Einladung zur Vorstellung der Umbaupläne der 
Antoniuskirche in Wickrath
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Neuer Firmkurs startet im Dezember!
Das ist dein Ja zum Glauben – und dafür begleiten wir dich ab Dezember 
auf dem Weg zur Firmung. Denn die Sache mit dem Glauben ist mehr als 
Kirche und bedeutet insbesondere Gemeinschaft. 
Gemeinsam mit anderen in Deinem Alter hast Du die Chance zu erfahren, 
was Dich ausmacht und wie alles zusammenhängt mit Glauben, Gott, 
Jesus, Kirche & Co. 
Interesse? Bis zu den Herbstferien kommt noch eine Einladung per Post. 
Erste Infos gibt es bei unserem Warm-up am 16. November in 
Rheindahlen und wenn Du dann Lust hast, geht es ab Dezember dann 
richtig los. 
Weitere Infos gibt es bei Christoph Tenberken per Mail unter:
christoph.tenberken@bistum-aachen.de 
oder telefonisch/per WhatsApp:0160/99104653.

Wir freuen uns auf dich!
Christoph Tenberken
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Mit Paulus durch den Advent – Gemeinsam Bibel neu entdecken
Advent – das ist mehr als Kerzenlicht und stimmungsvolle Musik. Es ist 
die Zeit der Erwartung, des Aufbruchs, der Veränderung. Gott kommt uns 
entgegen – und wir sind eingeladen, uns auf den Weg zu machen. In 
diesem Jahr wollen wir uns dafür eine besondere Wegbegleitung nehmen: 
den Apostel Paulus.
An fünf Abenden im Advent tauchen wir mit der Methode der Lectio Divina 
in ausgewählte Briefe des Neuen Testaments ein – alles jeweils Lesungen 
der Adventssonntage. Lectio Divina – das ist eine jahrhundertealte Form 
des Bibellesens, die Herz und Verstand verbindet. Wir lesen gemeinsam, 
hören auf den Text, lassen uns berühren und ins Gespräch miteinander 
führen. Jeder und jede bringt die eigene Lebenserfahrung mit – und so 
wird die Bibel lebendig.
Im Mittelpunkt stehen keine theologischen Fachbegriffe und auch keine 
langen Vorträge, sondern die Begegnung: miteinander, mit dem biblischen 
Wort – und mit Gott. In ruhiger Atmosphäre hören wir, was Paulus den 
Gemeinden damals schrieb, und entdecken, was das heute mit uns zu tun 
hat. Seine Briefe sind keine verstaubten Dokumente, sondern 
leidenschaftliche Botschaften: voller Ermutigung, Trost und 
Herausforderung.
Gerade im Advent lädt Paulus uns ein, den Blick neu zu weiten, uns auf 
Christus auszurichten und zu spüren: Wir sind Teil einer großen 
Gemeinschaft, die seit Jahrhunderten unterwegs ist. Die Abende sind 
offen für alle – ob Sie schon viel Bibelerfahrung haben oder noch nie in 
einen Paulusbrief geschaut haben.
Termine: jeweils montags um 19 Uhr, ab dem 24. November, im 
Pfarrbüro Wickrath. Eine Anmeldung ist nicht nötig – kommen Sie 
einfach dazu.
Lassen Sie sich in dieser Adventszeit von Paulus inspirieren und 
entdecken Sie neu, was es heißt: „Zieht Christus an wie ein Gewand“ – 
heute, hier und gemeinsam.

Christoph Tenberken

Adventsbriefe
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Adventsbriefe
Mit Paulus durch den Advent -
gemeinsam Bibel neu entdecken

Der Advent ist eine Zeit der Erwartung und
Veränderung, in der Gott uns begegnet. In
diesem Jahr folgt uns der Apostel Paulus und
fordert uns auf, unseren Blick auf Christus zu
richten. Die Abende sind für alle offen,
unabhängig von der Bibelerfahrung.

ab 24.11.25 - jeweils montags um 19 Uhr - Pfarrbüro Wickrath
weitere Informationen: www.sankt-matthias-wickrath.de/advent



13. Juli (Herrath)
Zur ersten Einladung der 

Sommerkirche eine ökumenische 
Taufe, das Thema „Baum“ hier 

insbesondere die Wurzeln…… was 
liegt da näher als uns darüber zu 
freuen, dass mit Esther Gommel-

Packbier und Thorsten Aymanns die 
Ökumene in unserer Gemeinde so 

stark und Wurzelreich ist, 
bleibt und fortgesetzt wird.

27. Juli (Fest am See)

Sommerkirche 2025

20. Juli (Buchholz)
Bei strahlendem Wetter Vossen der 

Schweiß und die Schokolade auf den 
köstlichen Keksen um die Wette. 

Passend zum Thema stand der Altar 
neben einem großen Baum und 

dessen starkem Stamm, der an den 
Stammvater von Christen, Juden und 

Muslimen erinnert: Abraham.



24. August (Wickrathhahn)
Das Finale unserer Sommerkirche 

handelte nun von den Früchten, die 
die Bäume hervorbringen. Schon in 

der Bibel ist von guten und schlechten 
Früchten die Rede, auch in unserer 

Alltagssprache ist dies bis heute 
vorhanden. Letztlich stellt sich für uns 
Christinnen und Christen die Frage, 

welche Frucht wir für unsere 
Nächsten sein wollen: Eine gute oder 

eine schlechte Frucht?

17. August (Wanlo)
Duftend zieht ein großes Gefäß mit 

frischen Kräutern die Besucherinnen und 
Besucher des Gottesdienstes in den Bann. 
Neben dem katholischen Brauch, diese zu 
Mariä Himmelfahrt zu segnen, erfuhr die 

Gemeinde vom evangelischen Pastor 
Peter Brischke allerhand nützliches zu 

Pilzen und heute weniger bekannte, früher 
aber überlebenswichtigen Kräutern. So 
wie dem Scharbockskraut, das gegen 

Skorbut genutzt wurde.

10. August (Wickrathberg)
Die „Blüte“ war Thema dieses Sonntags. 
Auf einem Friedhof auf dem ersten Blick 
eine zwiespältige Sache: Zwar stehen 

viele Gewächse in Blüte – doch zugleich 
ist es immer wieder verbunden mit einem 
traurigen Anlass, wenn uns ein geliebter 
Mensch verlässt. Doch in der Nachfolge 
Christi, am Reich Gottes bauend, leben 

und sterben wir in der Hoffnung, dass auch 
wir eines Tages wiederauferstehen. Dass 
auch wir eines Tages unsere Blüten neu 
öffnen dürfen, wir ein weiterer Farbtupfer 

im dann ewigen Reich Gottes sind.

3. August (Beckrath)
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Jeff Kinney

Bald wird Gregs Oma 75. Doch statt einer 
großen Party möchte sie ein Foto der ganzen 
Familie auf der Insel Knitterfels mit Strand und 
Leuchtturm in Hintergrund. Ob das klappt? 
Oder wird Greg wegen hoher Wellen, Piraten 
und Schwertwalen schon auf der Hinfahrt 
kentern?
Mal sehen, ob er vielleicht sogar das neue 
Familienoberhaupt wird - dann könnte er statt 
seiner Oma alles entscheiden. 
Doch als er versucht, InVuencer zu werden, läuft 
alles schief und sie müssen früher abreisen. 
Auch gibt es Ärger über ein neues Restaurant. 
Schließlich kommt endlich etwas ans Licht und 
für Greg gibt es doch noch Hoffnung. 

Ein lustiges Buch mit Spaßgarantie. 
Ich würde es für Kinder von 8-13 Jahren empfehlen. 

Eure Cosima

Die Bibliothek - Herz Jesu Wickrathhahn

Greg's Tagebuch 19 - So ein Schlamassel

 © Baumhaus Medien, 2024



Thomas Krüger
Kriminalroman

Der Krimi spielt auf Kölns berühmtesten Friedhof – 
Melaten.

Hier arbeitet seit vielen Jahren Friedhofsgärtner 
Konrad Leisegang. Als er ein altes Grab abräumen 
will, stößt er auf eine zweite Leiche, die mitsamt 
einem Brief unter der ersten liegt. 
Zeitgleich stirbt ein Passagier auf seinem Flug von 
Bogotá nach Deutschland. Und es gibt einen 
dritten Todesfall, als ein Wachmann ermordet 
wird. 

Zusammen mit dem 10jährigen Schüler Martin schnüffelt Konrad im 
Umfeld der Toten und gerät ins Visier der mutmaßlichen Mörder …

Das ist ein skurriler Friedhofs-Krimi mit vielen „Histörchen“ aus der Kölner 
Stadtgeschichte, geschrieben mit sehr viel Situationskomik und 
überraschendem Ende. 
Empfohlen für alle Liebhaber des skurrilen Humors, Krimifans und Fans 
der Stadt Köln. 

Dorothee Wingerath

Es rappelt in der Kiste

24
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Als die Welt von heute begann
Frank Bösch

1979 gilt als das Jahr, in dem die Welt von heute 
begann. Krisen, Kriege und Revolutionen, aber 
auch euphorische Aufbrüche häuften sich in nie 
zuvor erlebter Anzahl.

Das Jahr begann mit der amerikanischen Serie 
„Holocaust“, die Millionen Deutschen erstmals das 
Grauen des Naziterrors im Fernsehen zeigte. 
Khomeini landete aus dem Exil in Teheran und 
verwandelte den Iran in eine Islamische Republik. 
Wenige Tage nach der Gründung der „Grünen“ 
geschah in Harrisburg der erste Atom-
Reaktorunfall und es kam zu Demonstrationen 
gegen „Gorleben“. In Großbritannien wurde Margaret Thatcher gewählt 
und Papst Johannes Paul II besuchte seine Heimat Polen. Neben vielen 
anderen Ereignissen gab es vietnamesische „Boot-Flüchtlinge“ und den 
NATO-Doppelbeschluss. Und das Jahr endete mit dem Einmarsch 
sowjetischer Truppen in Afghanistan am 2. Weihnachtstag.
Eine Zeittafel am Ende des Buchs listet alle Ereignisse chronologisch auf.
Frank Bösch wählt für sein Buch einen ungewöhnlichen Blickwinkel, 
indem er die Ereignisse eines einzigen Jahres schildert. Es ist ein sehr 
informatives, spannendes Buch für jeden, der die heutige Welt besser 
verstehen will.

Dorothee Wingerath

Zeitenwende 1979

 © C. H. Beck, 2019
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Informationen aus Wickrath

Am Freitag, 31. Oktober, Bndet wieder die beliebte Halloween-Rallye in 
Wickrath statt!
Die Kinder laufen durch verschiedene Wickrather Geschäfte, lösen kleine 
Rätsel und bekommen dafür „Süßes oder Saures“. Zum ersten Mal ist 
auch der Treff am Turm mit dabei! Bei passender Kulisse erwartet die 
Kinder eine kleine Aufgabe. Sie erhalten eine kindgerechte Erklärung, wie 
Allerheiligen und Halloween zusammenhängen – ein spannender Einblick 
in die Bedeutung dieses besonderen Tages. Zusätzlich gibt es eine kleine 
Mutprobe für alle, die sich trauen.
Ab 15 Uhr öffnen die Türen des Kirchturms, der zum Verweilen und 
Staunen einlädt.
Wir freuen uns auf viele kleine Entdecker und einen gruseligen 
Nachmittag voller Spannung und Spaß!

Heike Vaaßen

Traditionelle Halloween-Rallye in Wickrath – Treff 
am Turm erstmals dabei!

28

Neueröffnung: Schülercafé beim Treff am Turm
Alle Schülerinnen und Schüler sind herzlich eingeladen, montags und 
mittwochs von 12:15 Uhr bis 13:15 Uhr ihre Mittagspause in 
gemütlicher Atmosphäre zu verbringen. Es gibt kleine Snacks, Getränke 
und die Möglichkeit, sich bei Spielen – ob am Kicker oder mit Karten – zu 
entspannen und auszutauschen.
Das Schülercafé ist ein neues, offenes Angebot in der Gemeinde und freut 
sich auf viele neugierige Besucherinnen und Besucher. Kommt vorbei, 
bringt Freunde mit und macht das Schülercafé zu eurem neuen Treffpunkt 
in der Mittagspause!

Heike Vaaßen
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„Treff am Turm live“
Musik, Begegnung und Sommerstimmung
Am 12. Juli kamen rund 50 Besucherinnen und Besucher beim Konzert 
„Treff am Turm live“ zusammen, um bei bestem Wetter Livemusik, 
Gemeinschaft und entspannte Sommeratmosphäre zu genießen.
Für den musikalischen Rahmen sorgten Daniel und Ali, die mit ihrem 
abwechslungsreichen Programm das Publikum begeisterten. Unterstützt 
wurden sie vom Gastmusiker Nikolas an der Trompete.
Auch kulinarisch war einiges geboten: Bei Kaffee und Kuchen ließ es sich 
wunderbar plaudern, für die Kinder gab es leckeres Eis. Während die 
Großen der Musik lauschten, konnten die kleinen Gäste im und um den 
Turm spielen – der Bereich rund um die Kirche wurde kurzerhand zum 
Spielgelände.
Die Kombination aus Musik, Begegnung und Sonne machte „Treff am 
Turm live“ zu einem besonderen Erlebnis.

Heike Vaaßen
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Informationen aus Wickrathhahn
Termine der FrauenZeit Wickrathhahn – Gäste sind 
herzlich willkommen
Freitag, 10.10.2025 
FrauenZeit Gottesdienst zum Thema Dankbarkeit
Beginn 09:30 Uhr in der Kirche Herz Jesu, anschließend Frühstück im 
Pfarrhaus (Anmeldung für das Frühstück und Informationen direkt bei 
Nicole Wassenberg unter 0173-5124309)

Samstag, 11.10.2025
Fahrradtour, nähere Informationen folgen über die WhatsApp Gruppe der 
FrauenZeit 

Freitag, 14.11.2025 
Frauen Stammtisch in der La Fattoria ab 19:00 Uhr

Samstag, 15.11.2025 
Jahreszeitenwanderung, Treffpunkt 10:00 Uhr an der Kirche 

Samstag, 22.11.2025 
Adventsfeier für Mitglieder der FrauenZeit, nähere Informationen folgen 
über die WhatsApp Gruppe der FrauenZeit 
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Donnerstag am 10. + 17.  

und 

24. Oktober  

jeweils um 17:00 Uhr 

    beten           bitten          vertrauen 

Donnerstags am 16. Oktober,
23. Oktober und

30. Oktober 
Jeweils um 17:00 Uhr 

Wir denken dabei  an die Verstorbenen unseres 
Ortes  von   Oktober 2024 – September 2025
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Informationen aus Herrath-Beckrath

Oktober 2025

Begegnungsstätte Christus König 
Seidenweberstraße 81 41189 Mönchengladbach-Herrath

01.10.25 Mittwoch Vormittag: Villa Herzglück Kinderspielgruppe 
Abend: Yoga 

02.10.25 Donnerstag 
03.10.25 Freitag
04.10.25 Samstag Vermietung 
05.10.25 Sonntag
06.10.25 Montag
07.10.25 Dienstag Schulgottesdienst GGS Beckrath 

Vormittag: Villa Herzglück Kinderspielgruppe
Abend: Yoga

08.10.25 Mittwoch Vormittag: Villa Herzglück Kinderspielgruppe
Abend Yoga

09.10.25 Donnerstag Heimatverein Spielenachmittag 
10.10.25 Freitag Vermietung 
11.10.25 Samstag
12.10.25 Sonntag 10.00 Wort-Gottes Feier mit herzlicher Einladung 
13.10.25 Montag
14.10.25 Dienstag Vormittag: Villa Herzglück Kinderspielgruppe
15.10.25 Mittwoch Vormittag: Villa Herzglück Kinderspielgruppe
16.10.25 Donnerstag 
17.10.25 Freitag
18.10.25 Samstag
19.10.25 Sonntag
20.10.25 Montag
21.10.25 Dienstag Vormittag: Villa Herzglück Kinderspielgruppe
22.10.25 Mittwoch Vormittag: Villa Herzglück Kinderspielgruppe
23.10.25 Donnerstag Kaffee Kapellchen 
24.10.25 Freitag
25.10.25 Samstag Heimatverein
26.10.25 Sonntag Heimatverein
27.10.25 Montag
28.10.25 Dienstag Vormittag: Villa Herzglück Kinderspielgruppe
29.10.25 Mittwoch Vormittag: Villa Herzglück Kinderspielgruppe

Abend: Yoga 
30.10.25 Donnerstag 
31.10.25 Freitag



November 2025

Ansprechpartner
Vermietung: Eva Lenzen 015162801472 eva.lenzen@gmx.net 
Herzblut Kinderspielgruppe: Jenny Lutter 015755819910 villa.herzglueck@gmx.net
Yoga Saskia Verhufen:  01735111600 info@saskiaverhufen.de
Änderungen der Termine vorbehalten 

01.11.25 Samstag Vermietung 
02.11.25 Sonntag
03.11.25 Montag
04.11.25 Dienstag Vormittag: Villa Herzglück Kinderspielgruppe
05.11.25 Mittwoch Vormittag: Villa Herzglück Kinderspielgruppe 

Abend: Yoga 
06.11.25 Donnerstag 
07.11.25 Freitag
08.11.25 Samstag
09.11.25 Sonntag
10.11.25 Montag
11.11.25 Dienstag Vormittag: Villa Herzglück Kinderspielgruppe
12.11.25 Mittwoch Vormittag: Villa Herzglück Kinderspielgruppe
13.11.25 Donnerstag Spielenachmittag Heimatverein
14.11.25 Freitag
15.11.25 Samstag Gremien-Treffen St. Matthias 
16.11.25 Sonntag
17.11.25 Montag
18.11.25 Dienstag Vormittag: Villa Herzglück Kinderspielgruppe
19.11.25 Mittwoch Vormittag: Villa Herzglück Kinderspielgruppe
20.11.25 Donnerstag 
21.11.25 Freitag Vermietung 
22.11.25 Samstag
23.11.25 Sonntag Heilige Messe 
24.11.25 Montag
25.11.25 Dienstag Vormittag: Villa Herzglück Kinderspielgruppe
26.11.25 Mittwoch Vormittag: Villa Herzglück Kinderspielgruppe 

Abend: Yoga 
27.11.25 Donnerstag Kaffee Kapellchen
28.11.25 Freitag
29.11.25 Samstag Vermietung 
30.11.25 Sonntag

34



35

Informationen aus Broich-Peel

In diesem Jahr möchten wir Sie wieder herzlich zu unserem Erntedankfest 
einladen. Beginnen werden wir das Fest am 5. Oktober um 11.15 Uhr mit 
einer heiligen Messe, in der wir auch dieses Jahr wieder unsere neuen 
Messdiener in unserer Pfarre herzlich begrüßen dürfen.
Im direkten Anschluss werden wir wieder diverse leckere Suppen, Kaffee 
und Getränke im Pfarrheim anbieten, die zu einem gemütlichen 
Beisammensein einladen. 
Um 13.30 Uhr freut sich der Kasperle auf unsere kleinen Besucher und 
wird bestimmt eine spannende Geschichte zu erzählen haben.
Danken und Teilen
Das Erntedankfest wird wieder mit einer Sammlung haltbarer Lebensmittel 
für den TaK in Waldhausen verbunden.
Der Treff am Kapellchen in Mönchengladbach ist ein Ort, an dem Leben 
und Glauben miteinander geteilt werden. Ein Ort, an dem alle willkommen 
sind unabhängig von sozialem Status, einfach weil sie als Mensch 
wahrgenommen und angesehen werden. Ein Ort der Erlebnisse und 
Begegnungen, der Aktion und Teilhabe.
(Quelle: https://www.treff-am-kapellchen.de)
Seit Jahren unterstützt unsere Gemeinde dieses Anliegen, indem zum 
Erntedankfest haltbare Lebensmittel gesammelt werden. So werden auch 
in diesem Jahr vor und nach der Hl. Messe zum Erntedankfest am 5. 
Oktober in der Kirche Körbe aufgestellt, in denen die Spenden gelegt 
werden können. Dies kann z.B. sein: Nudeln, Reis, Konserven, Tee, 
Kaffee, ... also alles, was gut haltbar ist. 
Weitere Informationen und das umfangreiche Kulturprogramm des TaK 
können unter www.volksverein.de oder  www.treff-am-kapellchen.de 
eingesehen werden.

Johannes Czimek
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Mein Name ist Julia Gold und seit Mai 2025 darf ich mit großer Freude die 
Geschäftsführung der Grabeskirche St. Matthias in Günhoven 
übernehmen.
Die Arbeit mit und für Menschen liegt mir sehr am Herzen. Sie prägt mein 
beruViches Leben seit vielen Jahren. Umso mehr freue ich mich nun, in 
diesem besonderen kirchlichen Raum für Sie Ansprechpartnerin in allen 
Anliegen rund um die Grabeskirche sein zu dürfen.
Aufgewachsen bin ich in Rheindahlen und Hockstein, habe einige Jahre in 
Wickrath gelebt und wohne heute mit meinem Mann und unseren drei 
Kindern am Schmölderpark.
Ich lade Sie herzlich ein, mich kennenzulernen. Sei es im persönlichen 
Gespräch oder bei einem Besuch im neuen Verwaltungsgebäude der 
Grabeskirche.
Ich freue mich auf die Begegnungen mit Ihnen.

Herzlichst
Julia Gold

Julia Gold
Grabeskirche St. Matthias 
Günhoven
Stadtwaldstraße 323
41179 Mönchengladbach
Tel. 02161/4988765

Informationen aus der Grabeskirche

Hier bin ich! - Vorstellung von Julia Gold
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Wird das wieder ein Erweiterungsbau mit neuen Grabstätten?“ Diese Frage 
tauchte im vergangenen Jahr häuBger auf. Und dabei handelt es sich bei 
diesem Bau nicht um eine Erweiterung der Grabeskirche Günhoven im 
klassischen Sinne, sondern vielmehr wurde die Grabeskirche um eine neue 
Begegnungsstätte erweitert, die in Zukunft auch die Verwaltung und die 
Seelsorge vereint. Innerhalb von einem Jahr ist ein modernes, 
lichtdurchVutetes Gebäude entstanden, in das die beiden Architekten Willi 
Theelen und Dr. Michael Heckers ihr ganzes Herzblut gesteckt haben. 
Optisch fügt sich der neue Bau wunderbar in das Gesamtbild der 
Grabeskirche ein.
Der kreuzgangähnliche Vorbau verbindet den Anbau und die Kirche, und es 
ist ein wetterunabhängiger Raumwechsel zwischen den Büros und der 
Kirche möglich. 
Die Hauptmotivationen für den Bau waren ein barrierefreier Zugang zur 
Verwaltung, ein größerer Raum für Begegnung und der Wunsch, dass die 
Verwaltung und die Seelsorge in Zukunft noch enger zusammenarbeiten.
Am Samstag, den 23. August um 10.00 Uhr segneten wir die neuen 
Räumlichkeiten ein. Während einer Andacht im Kirchenraum beschrieb die 
Vorsitzende des Kuratoriums Mechtilde Jansen den beispiellosen 
Werdegang und die Erfolgsgeschichte der Grabeskirche. Wenn die 
Günhovener damals nicht den Mut zu diesem Schritt gehabt hätten, sich 
nicht engagierte Menschen für die Begleitung des Projektes, sprich das 
Kuratorium, gefunden hätten und wenn nicht alle Beteiligten immer das 

gleiche Ziel vor Augen gehabt hätten, wer 
weiß, was mit St. Matthias Günhoven 
passiert wäre. Pfarrer Harald Josephs und 
ich beschrieben anhand des Bibelverses 
Römer 12,4–8, wie sich die Seelsorge in 
das Gefüge der Grabeskirche einbringt.
 „Denn wie wir an einem Leib viele Glieder 
haben, aber nicht alle Glieder dieselbe 
Aufgabe haben, so sind wir, die Vielen, ein 
Leib in Christus, und einzeln untereinander 
Glieder.“
Man könnte diesen Leib auch mit den 
vielen Rädchen eines Uhrwerkes 
vergleichen. Das Uhrwerk der 
Grabeskirche funktioniert ausschließlich 
dann, wenn alle Räder ineinander greifen. 

„Was baut ihr da eigentlich? 



Wir bieten den Menschen einen Raum, in dem sowohl Trauer als auch 
Freude gleichermaßen zum Tragen kommen. Es war eine bewusste 
Entscheidung, dass im Kirchenraum nicht ausschließlich liturgische 
Formate vorkommen, die wir mit Trauer und Bestattung in Verbindung 
bringen, sondern dass auch die Freude am Leben nicht zu kurz kommt. So 
viele Trauernde empBnden es als tröstlich, nochmal ein schönes Konzert 
oder eine spannende Lesung gemeinsam mit ihren Verstorbenen zu 
erleben. Auch das Zuprosten mit einem guten Glas Wein war schon möglich 
und es wurde sogar schon zu kölschen Tönen geschunkelt. Diese 
Ungezwungenheit bringt eine Art Selbstverständlichkeit und vielleicht sogar 
Leichtigkeit in den Umgang mit der individuellen Trauer.
Nachdem auch Willi Theelen und Dr. Michael Hecker ihre Gedanken und 
Motivationen zum Gebäude eingebracht hatten, zogen die Besucherinnen 
und Besucher gemeinsam zum neuen Gebäude, und dort segnete Pfarrer 
Harald Josephs die neuen Räumlichkeiten ein. Anschließend hatten alle die 
Gelegenheit, die Räume ausgiebig zu besichtigen und miteinander ins 
Gespräch zu kommen.
Am 27. August verlegte Willi Theelen dann im Beisein des Kuratoriums eine 
Zeitkapsel vor die Eingangstür. Neben der Chronik, der Statistik und ein 
paar Gedanken von Pfarrer Harald Josephs, durfte darin natürlich auch 
nicht der Zeitungsartikel zur 125 Jahrfeier von Borussia fehlen.
Jetzt gilt es, dieses Schmuckstück von Gebäude mit Leben zu füllen. Der 
große, lichtdurchVutete Saal lädt dazu besonders ein. Ich selbst habe schon 
einige Ideen im Kopf, und ich freue mich schon sehr darauf, dort in mein 
neues Büro einzuziehen. Sind auch Sie neugierig? Dann kommen Sie uns 
besuchen und überlegen Sie mit uns gemeinsam, wie das Leben und all 
seine Facetten in die neuen Räume einziehen kann.
Julia Gold, (Leitung der Verwaltung), und ich freuen uns über Ihren Besuch!

Ihre und eure Sandra Hofer, Gemeindereferentin und Seelsorgerin an 
der Grabeskirche Günhoven.

Eine besonders gute Gelegenheit bietet sich am Sonntag, den 5. 
Oktober, nach dem Gottesdienst um 11.15 Uhr zum Erntedank.
Bei Zwiebelkuchen und kühlen Getränken, haben Sie die Gelegenheit, sich 
den neuen Anbau ganz in Ruhe anzuschauen.
Herzliche Einladung!
(Und wer mag, steuert dazu auch gerne einen Zwiebelkuchen bei. Dafür 
jetzt schon ein herzliches „Vergelts Gott“)
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Angebote in der Grabeskirche 
Immer am 1. Donnerstag im Monat 
feiern wir um 14.30 Uhr einen Wortgottesdienst.
Am 6. November feiern wir einen Krankensalbungsgottesdienst.
Anschließend herzliche Einladung zu Kaffee und Kuchen in das Pfarrhaus 
Günhoven.

Spaziergang für Trauernde
Wir treffen uns um 10.00 Uhr vor dem Haupteingang der Grabeskirche 
und machen uns auf zu einem ca. ein- bis anderthalbstündigen 
Spaziergang in die Umgebung der Grabeskirche.
Im Gehen fällt es oft leichter ins Gespräch zu kommen und sich 
auszutauschen.
Neben bequemem Schuhwerk empBehlt es sich etwas zu trinken dabei zu 
haben. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich und das Angebot ist natürlich 
kostenlos.
Jeweils montags um 10.00 Uhr am 6. Oktober und am 3. November.

Bild: Peter Weidemann In: Pfarrbriefservice.de



Matthias -Treff für Trauernde
Herzliche Einladung zum Trauercafé in Günhoven neben der 
Grabeskirche.
Am 15. Oktober und 12. November 
jeweils in der Zeit von 16.00 Uhr bis ca.17.30 Uhr.
Bei Kaffee und Kuchen tauschen wir uns im geschützten Rahmen über 
unsere Trauer aus und besprechen Themen, die uns bewegen. 
Bitte melden Sie sich vorher an!
Sie können mich auch jederzeit für weitere Infos, Fragen oder Anliegen 
anrufen, oder mir eine Mail schreiben. Gerne bin ich für ein Gespräch oder 
eine  längere Begleitung in der Trauer für Sie da!
0152/299 12 812 sandra_hofer@outlook.de

Herzlichst
Sandra Hofer, Gemeindereferentin und Trauerbegleiterin, 

verantwortlich für die Seelsorge an der Grabeskirche Günhoven.

Erntedank in der Grabeskirche
Am Sonntag, den 5. Oktober feiern wir in der Grabeskirche eine heilige 
Messe zu Erntedank.
Anschließend haben Sie die Gelegenheit, sich nebenan im neuen 
Verwaltungsgebäude umzusehen und Zwiebelkuchen zu essen.
Herzliche Einladung!
Über Zwiebelkuchenspenden freut sich der Gemeinderat Günhoven.

Save the Date! „Vom Leben und Lieben“ Lieder und Texte
Am Freitag, dem 7. November 2025 um 19.00 Uhr in der Grabeskirche 
Günhoven
Mit StefB Jonas (Gesang), Rüdiger Puschmann (Gitarre), Hans-Georg 
Rybak Harp (Flöte, Gesang), Theresa Ricken (Geige), Lothar Ricken 
(Percussion), Helmut Schroers (Piano, Gesang), Michael Koslar 
(Sprecher)
Der Eintritt ist frei! Um eine kleine Spende wird zugunsten eines guten 
Zweckes gebeten.
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Ich bitte um ein Gedenken für:

Name(n) der/des Verstorbenen

Terminwunsch Datum: 
__________________________________________________

  � St. Antonius, Wickrath  � Herz Jesu, Wickrathhahn
 � St. Mariä Himmelfahrt, Wanlo

(gewünschte Kirche bitte ankreuzen)

     Absender: 
______________________________________________________

  Name, Vorname

___________________________________    ____________________
Anschrift Telefon

Bitte geben Sie uns unbedingt Ihre Telefonnummer an, damit wir Sie bei 
Veränderungen zurückrufen können. Alternativ können Sie uns auch gerne per 

E-Mail unter st.antoniuswickrath@t-online.de anschreiben.

Wenn Sie für das Gedenken etwas spenden möchten, können Sie das gerne zu 
den Öffnungszeiten im Pfarrbüro St. Antonius tun oder auf unser Konto bei der 
SSK MG, IBAN: DE10 3105 0000 0000 0041 01 überweisen. Bitte geben Sie 

immer einen entsprechenden Verwendungszweck an.

Bitte spätestens 4 Wochen 
vor dem gewünschten Gottesdienst 

an eines der Gemeindebüros geben.

Herzlichen Dank, Ihre Pfarre St. Matthias
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Pfarrer Subsidiar Koordinationskreis 
Wickrath&Land

Thorsten Aymanns H.-Josef Biste koordinationskreis@sankt-
thorsten.aymanns@bistum- Tel. 02161 4672430 matthias-wickrath.de
aachen.de Josef-Biste@t-online.de

Gemeindereferentinnen
Gabriele Rütten Birgit Schmidt
Tel.02166 552752 Tel. 02166 552751
st.antoniuswickrath@t-online.de st.antoniuswickrath@t-online.de



Kontakt und Öffnungszeiten
Pfarrbüro St. Matthias, Gemeindebüro St. Antonius: 
Pfarrbüro: Maria Bode und Alexander Küppers
Klosterstr. 13 Tel. 02166 57295  Fax 58333 
Di - Fr 9 - 12 Uhr, Di und Do 15 – 17:30 Uhr, Mon. geschl. 
Mail: st.antoniuswickrath@t-online.de 

Gemeindebüro Herz Jesu Wickrathhahn: 
Voigtsstr. 35 Tel. 02166 53976
jeden 1. und 3. Mittwoch des Monats von 17 bis 18 Uhr geöffnet
Ansprechpartner:
Sandra Rudolph für den Friedhof Tel. 0163 5694393
Jens Rudolph für allg. Fragen zu Kirche und Pfarrhaus 
Tel. 0163 5694171

Gemeindebüro St. Mariä Himmelfahrt Wanlo: 
Martina Küppers 
An der Kirche 20a
Tel. 02166 53176 Mobil 0174 6078784
Pfarrheimvermietung St Mariä Himmelfahrt: 
über das Pfarrbüro Wickrath Tel. 02166 57295 

Begegnungsstätte Christus-König in Herrath-Beckrath:
Seidenweberstrasse 81
Eva Lenzen Tel. 02166 125070
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Arbeiten von A bis Z,

rund um Haus und Garten,

für Privat-und

Geschäftskunden

-Gartenarbeiten

-Malerarbeiten

-Reinigungsarbeiten

-Winterdienst

-Möbelaufbauten

        0172/8699594 -Kleintransporte

                    O.Weißbach -Objektbetreuung

-uvm.hsw.moenchengladbach@gmail.com

mailto:hsw.moenchengladbach@gmail.com






 

                                                                                                                                                                       

 

 

 

 

Wir übernehmen z. B. folgende Pflegeleistungen, ganz nach Ihren Bedürfnissen: 

• Grundpflege (z.B. Waschen, Duschen, An- und Ausziehen) 

• Behandlungspflege (z.B. Injektionen, Wundversorgung, Medikamentengabe) 

• Beratungsbesuche (Pflegegutachten nach §37 SGB XI bei Bezug von Pflegegeld) 

Bitte sprechen Sie uns an, wenn wir etwas für Sie tun können. 

Tel.:     02166 / 26 36 274                      Fax:     02166 / 26 36 276 

             02166 / 26 36 275                      Handy: 0176 83 44 81 14 

 

             Hochstadenstrasse 152 

             41189 Mönchengladbach – Wickrath 

             E-Mail: eitnerpflegedienst@hotmail.com 

             Homepage: www.eitnerpflegedienst.de 

mailto:eitnerpflegedienst@hotmail.com





